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Wie viele Stunden hat ein Tag, 
                 wenn man nicht die Hälfte davon 
      vor dem Fernseher verbringt?

         Wie lange ist es her, dass wir uns wirklich 
              anstrengen mussten, um etwas zu bekommen, 
                             das wir wollten?

          Wie lange ist es her, dass wir etwas wollten, 
                 das wir wirklich brauchten?

    Die Welt, die wir kannten, ist Vergangenheit.

           Die Welt des Kommerzes und der Dekadenz ist einer Welt 
      der Verantwortung und des Überlebens gewichen.

   Eine Epidemie apokalyptischen Ausmaßes lässt rund um den Globus 
       die Toten auferstehen, um sich an den Lebenden schadlos zu halten.

      Nach ein paar Wochen ist die Gesellschaft am Ende.

           Es gibt keine Regierung mehr. 

         Keinen Supermarkt. 

                  Kein Internet. 

                 Kein Kabelfernsehen.

    In einer Welt, die von den Toten regiert wird, 
                sind wir gezwungen, 
           endlich unser Leben selbst in die Hand zu nehmen.
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Eine neue Bedrohung treibt die Überlebenden 

der Zombie-Apokalypse zu verzweifelten 

Schritten: Die barbarischen Einwohner 

eines benachbarten Ortes sinnen auf Rache, 

und es ist nur eine Frage der Zeit, bis sie 

die Zuflucht finden. Rick Grimes ist krank 

vor Sorge um seine hochschwangere Frau 

und ihr ungeborenes Kind. Die anhaltende 

Belagerung durch die Untoten fordert der-

weil weitere Opfer.
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WHO IS WHO?
THE WALKING DEAD:

RRiicckk  GGrriimmeess ist die Hauptfigur von The Walking
Dead. Er ist der Ehemann von Lori und der Vater
von Carl. Da er vor der Katastrophe Polizist war,
wurde er zum Anführer der Gemeinschaft
bestimmt. Eine Aufgabe, die von ihm einiges
abverlangt. Er hat bereits zwei Männer getötet,
um die Gemeinschaft zu schützen. Rick wurde
zusammen mit Michonne und Glenn in Wood-
bury von dem selbst ernannten Gouverneur
festgehalten und hat dabei die rechte Hand ver-

loren. Nach ihrer Flucht erwartet Rick einen bewaffneten Konflikt mit der unweit gelegenen Siedlung Woodbury und
möchte seine Gemeinschaft auf den Angriff durch den Gouverneur und seine Männer vorbereiten.

LLoorrii ist Ricks Ehefrau und die Mutter von Carl. Sie ist mit ihrem zweiten Kind schwanger, das allerdings nicht von Rick
stammt, sondern von dessen Kollegen Shane, mit dem sie ein kurzes Verhältnis hatte. Rick ahnt nichts von diesem
Verhältnis. Lori fühlt sich oft hilflos und leidet unter der Tatsache, dass ihr Mann sich als Anführer der Gemeinschaft
oft in gefährliche Situationen begibt und seine Familie alleine lässt.

CCaarrll ist eines der Kinder in der Gemeinschaft. Er ist der Sohn von Rick und Lori. Er ist gut mit Sophia befreundet und
verbringt viel Zeit mit ihr. Er hat Shane, den Kollegen seines Vaters und Geliebten seiner Mutter, erschossen, als dieser
Rick umbringen wollte. Häufig sieht man Carl mit dem Cowboy-Hut seines Vaters. 

CCaarrooll ist die Mutter von Sophia. Sie leidet psychisch schwer unter den
Folgen der Katastrophe und dem täglichen Überlebenskampf. Bis zu sei-

nem Seitensprung mit Michonne war sie lange Zeit mit Tyreese liiert. Nach
dem Ende der Beziehung unternahm sie einen Selbstmordversuch, konnte

aber gerettet werden. Auf der Suche nach Halt und einer festen Bindung
wollte sie mit Lori und Rick eine polygame eheliche Partnerschaft einge-

hen. Ein Vorschlag, der von Lori entschieden abgelehnt wurde.
SSoopphhiiaa ist die junge Tochter von Carol. Sie ist gut mit Carl befreundet. 

HHeerrsshheell  GGrreeeennee  ist eines der
ältesten und erfahrensten
Mitglieder der Gemeinschaft.
Vor der Katastrophe war
Hershel Farmer und seine
Kenntnisse in Ackerbau und
Landwirtschaft erweisen sich
als sehr nützlich für die Ge-
meinschaft. Bis auf Maggie und
Billy sind alle seine Kinder den
Zombies zum Opfer gefallen.
Hershel war anfangs gegen die

Beziehung seiner Tochter mit Glenn, hat aber den beiden inzwischen seinen Segen erteilt, zu heiraten. Hershel ist
zutiefst religiös.

MMaaggggiiee  ist die Freundin von Glenn und die Tochter von Hershel. Zusammen mit ihrem Bruder Billy ist sie die einzige
Überlebende der Greene-Familie. Sie plant eine gemeinsame Zukunft mit Glenn.

GGlleennnn, ehemaliger Pizzajunge und Gelegenheitsautoknacker, ist mit Maggie zusammen, der Tochter von Hershel, auf
dessen Farm er eine Weile lebte. Gemeinsam mit Rick und Michonne wurde in Woodsbury gefangen gehalten, hat aber
im Gegensatz zu den beiden, die Zeit ohne Tortur und Folter überstanden. Er hat Gefallen an einer Kampfuniform aus
dem Gefängnis gefunden. Maggie und er wollen heiraten.

PPaattrriicciiaa war mit dem kürzlich verstorbenen Otis liiert. Sie half dem Psychopathen Thomas, aus sei-
ner Zelle zu entkommen und hätte damit beinahe großes Unheil über die Gemeinschaft gebracht. 

Von Christopher Bünte
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TTyyrreeeessee  ist neben Rick eine der wichtigsten Führungspersönlichkeiten für die Gruppe von Überleben-
den. Als er zu Ricks Gemeinschaft dazustieß, hatte er eine Tochter im Teenageralter, die wenig später
von ihrem Freund Chris bei einem als Doppelselbstmord geplanten Unfall erschossen wurde. Tyreese
tötete daraufhin Chris; eine Bluttat, von der in der Gemeinschaft kaum jemand etwas weiß. Tyreese
war mit Carol liiert, bevor sie ihn wegen einer Affäre mit Michonne verließ. Als ehemaliger Football-
Spieler ist Tyreese eine echte Kämpfernatur, allerdings ein schlechter Schütze, weshalb er gegen die
Zombies lieber mit einem Hammer vorgeht. Mit Rick verband ihn eine auf gegenseitigen Respekt
basierende Freundschaft, die aber nach einigen Vorfällen einem angespannten Verhältnis wich.

Die schweigsame MMiicchhoonnnnee ist das mysteriöseste Mitglied der kleinen Gemeinschaft. Über ihre
Vergangenheit ist wenig bekannt, außer, dass sie Anwältin war und eine Familie hatte. Nach der

Katastrophe hat sie sich lange Zeit alleine und mit einem Schwert bewaffnet durchgeschlagen, bis
sie auf Ricks Gruppe stieß. Sie zeigt bisweilen durch Selbstgespräche Anzeichen einer schizophre-

nen Störung. Ob sie durch die Folter, die sie während ihrer Gefangenschaft in Woodbury erleiden
musste, verstärkt wurde, wird sich erst zeigen müssen. Sie ist sehr zielsicher und kampferprobt.
Nach dem Ausbruch aus hat sie sich aufs Brutalste an ihrem Peiniger, dem Gouverneur, gerächt

und ihn grausam gefoltert.

DDaallee ist neben Hershel eines der ältesten Mitglieder der Gemeinschaft. Ihm
gehört das Wohnmobil, mit dem die Gemeinschaft lange Zeit unterwegs war,
bevor sie das verlassene Gefängnis bezog. Dale ist mit der wesentlich jüngeren
Andrea liiert und hofft, gemeinsam mit ihr die letzten Jahre seines Lebens ver-
bringen zu können. Er trägt so gut wie immer einen Anglerhut.
AAnnddrreeaa arbeitete vor der Katastrophe als Anwaltsgehilfin. Während der Reise
wurde ihre Schwester Amy ein Opfer der Zombies. Andrea kann sehr gut mit

Schusswaffen umgehen. Sie ist mit Dale zusammen und kümmert sich gemeinsam mit ihm um die beiden Waisen Ben
und Billy. Von einem Angriff des Triebtäters Thomas hat sie eine Narbe auf der linken Wange zurückbehalten.

Vor der Katastrophe hatte man AAxxeell wegen eines bewaffneten Raubüberfalls verurteilt. Er ist
der letzte von ehemals vier Inhaftierten, die vor der Ankunft der Gemeinschaft in dem

Gefängniskomplex lebten. Jetzt hilft der ehemalige Biker freiwillig beim Bestellen der Felder. 

PPhhiilliipp, der selbst ernannte GGoouuvveerrnneeuurr von Woodbury, einer
befestigten Siedlung von Überlebenden, in der Rick, Michonne
und Glenn zeitweise gefangen gehalten wurden, ist der amorali-
sche Gegenentwurf zu Rick. Er ist der Führer einer Schar von
etwa 40 Menschen, die er mit Hilfe von Schaukämpfen bei

der Stange hält. Philip ist sadistisch, grausam und rück-
sichtslos. Fremde, die sich nach Woodbury verirren, dienen

als Nahrung für die Zombies, die bei den „Sportver-
anstaltungen“ eingesetzt werden, und für seine Tochter,

die vom Zombie-Virus infiziert ist. Um den Herkunfts-
ort seiner drei Gefangen zu erfahren, schlägt er Rick

die rechte Hand ab und foltert und misshandelt
Michonne. Im letzten Band wurde Philip von der

entflohenen Michonne als Rache für die Qualen,
die sie durchlitten hat, grausam verstümmelt

und sterbend zurückgelassen.

AAlliiccee war die Assistentin
von Doc Stevens, dem

Arzt von Woodbury. Sie
hat sich Rick und seinen

Freunden angeschlossen.

WHO IS WHO
IN WOODBURY?

BBrruuccee ist die
rechte Hand des
Gouverneurs.
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7

oh 

shane …
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carl geht’s gut.

schläft immer noch

auf der rück-

bank.

lori? danke fürs 

nachsehen, shane.

tut mir leid, ich …

ich denk bloss

nach.

ist dir

kalt?

eigent-

lich nicht,

danke.

alles

klar?

einen moment

lang, als wir

vorhin …
da hab ich 

alles vergessen.

einfach vergessen.

da waren nur 

wir zwei.

danke

dafür.

mir ging es

ganz genauso,

lori. das 

war … … was

besonde-

res.

meine eltern

sind bestimmt

tot.

wir sind 

umsonst her-

gekommen. wir

haben rick völlig

hilflos bei fremden

zurückgelas-

sen … für 

nichts.

sollen wir 

hier wirklich

bleiben?
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9

glaub mir, wenn die behör-

den endlich für ordnung

sorgen, fangen sie in den

städten an. dort ist 

es am sichersten.

und rick ist 

im krankenhaus, wo

sich jemand um ihn

kümmert. wir könnten

doch eh nichts für 

ihn tun.

von hier können 

wir vielleicht wenigstens

etwas von den vorräten

der truppen zur klinik

bringen, wenn sie hierher

kommen. wird bestimmt 

länger dauern, bis sie 

zu unserem kaff 

vorstossen.

vertrau

mir.

tut mir leid, shane. 

aber … ich fühl mich eben

schuldig wegen rick. und

jetzt, nachdem wir 

auch noch …
…

was ist mit uns? 

wenn das alles vorüber

ist … wenn alles wieder

beim alten ist und diese

monster weg sind … 

was dann? wenn rick 

aufwacht …

und es ihm gut

geht … und

wir zuhause

sind …

sagst du 

ihm dann, was

zwischen uns

ist?

ich 

weiss es

nicht.
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woran

denkst du

gerade?

was?

du bist 

weggedriftet, 

als wir über atlan-

ta geredet haben …

den tag, als ich im

camp ankam.

woran 

denkst du

gerade?
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ach, nichts. 

bin nur …
am 

grübeln.

hab darüber

nachgedacht, wie

viel wir durch-

gemacht haben in

der letzten 

zeit.

ist gut, dass

carl sein eige-

nes zimmer 

hat.

ein weiterer

schritt in die

normalität.

ja, ich …

ungh.

vor-

sichtig …

geht’s?

alles

okay.

seit du das letzte mal weg

warst … in woodbury …

hab ich nicht gedacht, dass

er je alleine schlafen

würde.

ist schön, 

dass wir ab und

zu unter uns

sind.

au!

schon wie-

der das

baby?
ja, er 

strampelt 

heute wie ver-

rückt.

er 

hat …

ich tu’s 

schon wieder. ich 

kann nicht aufhören, ihn

er zu nennen. ich bring’s

einfach nicht übers herz,

es zu sagen. aber es

könnte ebenso gut ein

mädchen sein. wär doch

nett … von jedem 

eins.

ist wohl 

wegen carl. ich

bin einfach dran

gewöhnt, er zu

sagen.

wenn wir’s 

bloss wüssten.

nicht, dass wir ein

kinderzimmer

streichen müssten

oder so …
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ich muss ‘ne

wiege bauen …

ein bettchen … 

irgendwas.

ich war so mit 

allem beschäftigt,

dass ich mir darum

noch gar keine

gedanken ge-

macht habe. es gibt 

noch so viel,

worum wir 

uns kümmern

müssen.

ruhig blut, 

wir packen das.

ist ja noch 

zeit.

wir werden das

schon auf die reihe

kriegen. aber jetzt

sollten wir schla-

fen. wird ein an-

strengender tag

morgen.

jepp, 

morgen.

bin 

platt.

gute 

nacht, 

rick.
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bist früh 

auf. langsam

sieht’s hier

richtig annehm-

bar aus.

was?
ah … 

klar. ist

‘ne nette

einrichtung

hier.

hätte nicht erwartet, dass ein

gefängnis so gut ausgestat-

tet ist. für geburten ist zwar

nichts da, aber es gibt ‘ne

menge ausrüstung, die 

ich verwenden kann.

ich bin 

ganz opti-

mistisch

wegen des

babys.

und sobald ich 

eine bestandsaufnahme

gemacht habe, sind wir 

so gut wie auf alles 

vorbereitet. hier stehen

sogar ein paar medizini-

sche bücher zur wei-

terbildung rum.

ich hab 

noch viel zu

lernen.ich bin übrigens 

carol. die mutter von 

sophia … dem kleinen mädchen.

ich glaube, wir hatten noch

keine gelegenheit, uns 

vorzustellen.

ja, tut mir leid. 

das ist wohl meine

schuld. in woodbury

waren wir so viele,

dass wir gar nicht

nicht das bedürfnis

hatten, jeden 

einzelnen zu 

kennen.

hab mich 

dran gewöhnt,

allein zu sein.

ich hab 

noch nicht mit vielen

leuten geredet, seit

ich hier bin.

ach, keine 

sorge. es ist nie-

mand beleidigt oder

so … ich bestimmt

nicht. wollte nur mal

hallo sagen.

du machst

einen netten

eindruck.

danke. das

weiss ich zu

schätzen.

wir werden

uns sicher

prima ver-

stehen …
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